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Januar:

Zum Beginn des neuen Jahres ist die 
Nachfrage nach Booster-Impfungen 
zum Schutz vor einer Corona-Infektion 
im Aalener Rathaus und im Impfstütz-
punkt im KIZ der Stadtwerke Aalen un-
gebrochen. Zusätzlich sind mobile 
Impfteams u.a. in Wasseralfingen und 
Waldhausen unterwegs.  

Zu einem Kurzbesuch in Aalen emp-
fängt Oberbürgermeister Brütting Ende 
Januar Oberbürgermeister Dr. Lütfü Sa-
vas aus Aalens türkischer Partnerstadt 
Antakya/Hatay. Er wird begleitet von 
Vertretern aus Politik, Handel und Wirt-
schaft. 

Im Zuge der Erschließungsarbeiten im 
Baugebiet „Wohnen am Tannenwäldle“ 
wird eine Weltkriegsbombe gefunden. 
Für die Entschärfung am 5. März muss 
eine Evakuierungszone rund um den 
Fundort eingerichtet werden. Die Stadt 
richtet zur Vorbereitung einen Koordi-
nierungsstab ein. 

Am 12. Januar findet der Spatenstich 
für den Bildungscampus Braunenberg 
statt. Dort entsteht eine sechsgruppige 
Kita in städtischer Trägerschaft als Pen-
dant zur zweizügigen Grundschule an 
gleicher Stelle. Insgesamt entstehen so 
rund 100 Betreuungsplätze mit Ganzta-
gesbetreuung und einer Mensa. Die ur-
sprüngliche Kostenschätzung mit 8,1 
Millionen Euro muss auf 14,88 Millio-
nen Euro erhöht werden. 

Die Stadt erhält für die Wiederherstel-
lung des Gaulbads sowie die Begrü-
nung der Stuttgarter Straße im Bereich 
des Westparkplatzes am Rathaus eine 
Förderzusage über 2,7 Millionen Euro 
an Fördermitteln aus dem Bundespro-
gramm „Anpassung urbaner Räume an 
den Klimawandel“.

Nach dem Brand im Gebäude in der 
Zeppelinstraße kann der Waldorfkin-
dergarten seit Jahresbeginn mit Un-
terstützung der Stadt und der Woh-
nungsbau interimsweise in der 
ehemaligen Hofackerschule unterge-
bracht werden. 

Der Gemeinderat beschließt die Be-
schaffung von 197 Raumluftfiltergerä-
ten für verschiedene städtische Schu-
len für eine Summe von rund 680.000 
Euro. 

Februar:

Der traditionelle Lichtmessmarkt am  1. 
Februar kann aufgrund der geltenden 
Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg sowie der anhaltend ho-
hen Infektionszahlen nicht stattfinden. 

Als Zeichen der Solidarität mit dem uk-
rainischen Volk findet am 28. Februar 
eine Kundgebung vor dem Rathaus 
statt. Oberbürgermeister Brütting ruft 
die Menschen dazu auf, zusammenzu-
stehen „und gemeinsam mit den freien 
Völkern der Welt Wladimir Putin und 
seinem Bruch des Völkerrechts die 
Stirn zu bieten“. Gleichzeitig startet er 
einen Aufruf, Wohnraum für ukraini-
sche Geflüchtete zur Verfügung zu stel-
len. 

Ab 28. Februar, müssen Besucher*innen 
beim Betreten der Rathäuser in Aalen 
und in den Teilorten keinen 3G-Nach-
weis mehr vorzulegen. 

Nach 30-jähriger Abstimmungs- und 
Planungsphase haben Ende Februar 
das Bundesministerium für Digitales 
und Verkehr und das Ministerium für 
Verkehr Baden-Württemberg der Kreu-
zungsvereinbarung zwischen der Stadt 
Aalen und der Deutschen Bahn zur Be-
seitigung des Bahnübergangs in der 
Walkstraße zugestimmt.  

März:

Reibungslos gelingt am 5. März die Ent-
schärfung der beim Tannenwäldle auf-
gefundenen amerikanischen Flieger-
bombe. Die rund 3.300 betroffenen 
Anwohner*innen aus der Evakuie-
rungszone rund um den Fundort kön-
nen bereits am Mittag in ihre Wohnun-
gen zurückkehren. Rund 600 Kräfte der 
Polizei und der Rettungsdienste sind im 
Einsatz. 

Am 8. März geben Erster Bürgermeister 
Wolfgang Steidle und Ortsvorsteherin 
Sabine Kollmann gemeinsam mit Mit-
gliedern des Ortschaftsrates mit einem 
Spatenstich den Startschuss für die Sa-
nierung und Umgestaltung der Fach-
senfelder Kirchstraße. 

Am 26. März haben um 20.30 Uhr 
weltweit Menschen, Städte und Un-
ternehmen für mehr Klimaschutz das 
Licht für eine Stunde ausgeschaltet. 
Auch die Stadt ist dabei und schaltet 
die Beleuchtung von markanten Ge-
bäuden ab.

Die Klausurtagung des Gemeinderates 
am 25. und 26. März in Karlsruhe wid-
met sich dem Thema Wohnen.

April:

Zum Auftakt des Aalener Fahrradjahres 
werden am 4. April zwei neue Mobili-
tätsstationen eröffnet. Beide stehen am 
Kocher-Jagst-Radweg: In Aalen an der 
Bohlschule und in Wasseralfingen beim 
Schloss. 

Die Stadt richtet im Rathaus ein eigenes 
Service-Center für Geflüchtete aus der 
Ukraine ein. Zudem werden in Aalen 
mehrere Begegnungscafés und Treff-
punkte eingerichtet.

Um die Ideen und Anregungen aus der 
Bürgerschaft zur Einrichtung eines 
Ortschaftsrates für Unterrombach-
Hofherrnweiler aufnehmen zu können, 
findet am 8. April eine Einwohnerver-
sammlung im WeststadtZentrum statt. 

In den Frühlingsmonaten veranstaltet 
der Innenstadtverein „Aalen City aktiv“ 
verschiedene Aktionen unter dem Mot-
to „Frühlingserwachen“. 

Mai:

Unter der Überschrift „Inklusionswege“ 
werden im Themenmonat Mai mit 
mehreren Veranstaltungen neue Ent-
wicklungen bei der Inklusion vorge-
stellt. 

Am 1. Mai startet die Bewirtung am Aa-
lener Wahrzeichen, dem Aalbäumle, 
nach über zweijähriger Schließzeit in 
die Sommersaison. Neuer Pächter ist 
der Aalener Gastronom Michael Wie-
denhöfer.

Unter der Regie der Familie Papert fin-
det vom 30. April bis 8. Mai nach zwei-
jähriger pandemiebedingter Pause in 
der 74. Auflage das Frühlingsfest auf 
dem Greutplatz statt.  

Mit einem Schulfest hat das Koperni-
kus-Gymnasium Wasseralfingen sein 
50-jähriges Bestehen gefeiert. 

Gemeinsam mit den MTB-Beauftrag-
ten der Stadt Aalen sowie den Vereinen 
der Weststadt findet am 1. Mai „Bike the 
West“, ein Fest rund ums Fahrrad, an 
der Pumptrack- und Dirtline-Anlage in 
den Dürrwiesen in Unterrombach-Hof-
herrnweiler statt.
 
Der Kreisverband des Deutschen Roten 
Kreuzes und die Stadt Aalen ehren ih-
ren langjährigen Vorsitzenden und den 
früheren Ersten Bürgermeister der 
Stadt, Dr. Eberhard Schwerdtner, zu sei-

nem 80. Geburtstag mit einer Geburts-
tagsfeier.

OB Brütting fordert Transparenz und 
eine öffentliche Debatte mit Bürgerbe-
teiligung zur geplanten Neukonzeption 
der Kliniken im Ostalbkreis.  Er kriti-
siert, dass der bisherige Entscheidungs-
prozess der großen Bedeutung der  
Kliniken für die Bevölkerung nicht an-
gemessen ist.

Im Mai lädt die Stadt zu einem Dankes-
fest in den Kulturbahnhof ein. Eingela-
den sind alle Ehrenamtlichen, die sich 
in der Flüchtlingsarbeit engagieren. 

OB Brütting verabschiedet Mohammad 
Idris Mahmood, der nach 14 Jahren aus 
dem Integrationsausschuss ausschei-
det.

Am 13. Mai wird nach erfolgreicher Sa-
nierung und Platzgestaltung die Ahel-
finger Straße in Oberalfingen für den 
Verkehr freigegeben. Die Stadt hat 1,3 
Millionen Euro investiert. 430 000 Euro 
kamen als Fördergeld aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) vom Land. 

Am 16. Mai starten die Befragungen 
zum Zensus. Alle zehn Jahre findet die-
se von der EU vorgeschriebene Volks-
zählung statt. Die Stadt richtet dafür ei-
ne Zensus-Stelle ein.

Nach schwerer Krankheit verstirbt am 
28. Mai Stadtrat Albrecht Schmid.  Be-
reits am 31. März war der engagierte So-
zialdemokrat aus dem Gemeinderat of-
fiziell verabschiedet worden. Fast 40 
Jahre lang war er kommunalpolitisch 
aktiv. Für ihn rückt Gabriele Walcher-
Quast in den Gemeinderat nach. 

Rund 60 Kinderbetreuungseinrichtun-
gen gibt es in Aalen. OB Brütting be-
suchte am 9. Mai, am Tag der Kinderbe-
treuung,  die städtische Kita Greut. 
Insgesamt 600 Fachkräfte sind in allen 
Aalener Kinderbetreuungseinrichtun-
gen beschäftigt, davon allein rund 150 
Mitarbeitende in den städtischen Kitas. 
Der Neubau des Fakultätsgebäudes für 
die Wirtschaftswissenschaften im 

Waldcampus schreitet voran. Das Amt 
für Vermögen und Bau Schwäbisch 
Gmünd lädt zum Richtfest ein. 

Juni:

Nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Pause findet am 3. Juni  die Aalener 
Sportlerehrung in der Stadthalle statt. 
Die Wahl zur/zum Sportlerin/Sportler, 
Nachwuchstalent und Mannschaft des 
Jahres 2020 bzw. 2021 erfolgte in die-
sem Jahr erstmals online. 

Zum 78. Jahrestag der Landung der al-
liierten Truppen in der Normandie be-
sucht OB Brütting Anfang Juni mit ei-
ner Delegation Aalens Partnerstadt 
Saint-Lô. Gemeinsam mit Bürgermeis-
terin Emmanuelle Lejeune legt er an der 
Gedenkstätte Kränze nieder. 

Erster Bürgermeister Steidle reist mit ei-
ner städtischen Delegation nach Cervia 
an der italienischen Adriaküste zur Er-
öffnung der „Cervia Gartenstadt“.

Unterstützt mit Mitteln aus dem Breit-
bandförderprogramm des Bundes mit 
Kofinanzierung des Landes kommt der 
Glasfaserausbau in Aalen zügig voran. 
Bis Ende 2024 sollen im Stadtgebiet 
rund 500 Glasfaseranschlüsse herge-
stellt werden. Das rund 15 Millionen Eu-
ro umfassende Vorzeige-Projekt startet 
mit einem Spatenstich in Ebnat. 

Die reine Luft und das Klima im Heils-
tollen des Besucherbergwerkes in Was-
seralfingen können dabei helfen, die 
Symptome einer Long-Covid-Erkran-
kung zu lindern. Das neue Therapiean-
gebot wird im Juni vorgestellt. 

Jürgen Scherer wird im Rahmen einer 
Feierstunde im Rathaus für sein lang-
jähriges ehrenamtliches Engagement 
bei der Freiwilligen Feuerwehr mit 
dem Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet.

Der Gemeinderat fasst einstimmig den 
Beschluss zur Einrichtung eines 
16-köpfigen Ortschaftsrates für Unter-
rombach-Hofherrnweiler. Erstmalig 
gewählt wird das Gremium im Rahmen 
der turnusmäßigen Kommunalwahl im 
Mai 2024.

EREIGNISSE, PROJEKTE UND AKTIONEN VON JANUAR BIS JUNI 2022

Jahresrückblick 2022 – das erste Halbjahr

 

Die Tagesordnungen zu den  
einzelnen Sitzungen sind unter 
www.aalen.de zu finden. 
 
Die Beschlüsse aus den Sitzungen 
sind im Internet unter 
www.aalen.de/beschluesse  
zu finden.

Sitzungen

KULTUR-, BILDUNGS- UND  

FINANZAUSSCHUSS

Mittwoch, 11. Januar 2023, 15 Uhr, 

Großer Sitzungssaal, Rathaus Aalen, 

Marktplatz 30, 73430 Aalen

AUSSCHUSS FÜR UMWELT, STADT-

ENTWICKLUNG UND TECHNIK

Donnerstag, 12. Januar 2023,  

15 Uhr, Großer Sitzungssaal,  

Rathaus Aalen, Marktplatz 30,  

73430 Aalen

Am 5. März 2022 konnte die beim Tännenwäldle aufgefundene Fliegerbombe erfolgreich entschärft werden. Foto: Stadt Aalen
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STELLENANZEIGEN

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Digitalisierung
Kennziffer: 1322/10

Sachbearbeiterin (m/w/d) im Sachgebiet Bußgeld
Kennziffer: 3022/27

Mitarbeiterin (m/w/d) für das Schulsekretariat
Kennziffer: 4022/2

Eventhausmeisterin (m/w/d) für den  
städtischen Eigenbetrieb aalen.kultur&event
Kennziffer: 4823/1

Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)  
in Teilzeit für das Bürgerspital
Kennziffer: 5022/41

Sozialpädagogin bzw. Sozialarbeiterin (m/w/d) in  
Teilzeit 80 % für die Realschule auf dem Galgenberg
Kennziffer: 5022/48

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) Kita Zochental
Kennziffer: 5022/49

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) Kita Waldhausen
Kennziffer: 5022/50

Sachbearbeiterin (m/w/d) für die Abteilung  
Grundstücksbewertung
Kennziffer: 6022/3

Technische Angestellte (m/w/d)
Kennziffer: 6122/3

Landschaftsarchitektin/Landschaftsplanerin (m/w/d) 
für den Bereich Grünflächenmanagement
Kennziffer: 6722/5

Landschaftsarchitektin/Freiraumplanerin (m/w/d)
Kennziffer: 6722/11

Leitung (m/w/d) für den Bereich Bauliche  
Unterhaltung Verkehrsflächen
Kennziffer: 6822/29

Hier findet  
Karriere Stadt.

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden. www.aalen.de

Aktuelle  
Stellenausschreibungen

1. Theodor-Heuss-Gymnasium: An-
trag auf Einführung des Profilfaches 
IMP (Informatik, Mathematik und 
Physik) zum Schuljahr 2023/2024

2. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
aalen.kultur&event für das Wirt-
schaftsjahr 2023

3. Grundsatzbeschluss zum Gastrono-
miekonzept in der Stadthalle Aalen 
ab August 2023

4. Neuorganisation des Beirats von 
Menschen mit Behinderung

5. Annahme von Spenden gem. § 78 
Abs. 4 GemO

6. Verschiedenes

Aalen, 02.01.2023
gez.
Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis: Alle Räumlichkeiten sind bar-
rierefrei. Uns ist auch eine barrierefreie 
Kommunikation wichtig. Bitte teilen Sie 
uns daher per E-Mail an 
ratsinformation@aalen.de mit, ob Sie 
eine/n Gebärdendolmetscher*in oder 
andere Hilfestellungen benötigen.

Am Mittwoch, 11. Januar 2023 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal, Rathaus 
Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen eine öffentliche Sitzung mit folgender Tages-
ordnung statt:

TAGESORDNUNG DES KULTUR-, BILDUNGS- 
UND FINANZAUSSCHUSSES

Änderungen vorbehalten!*

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

1. Gesamtfortschreibung Flächennut-
zungsplan 2030 - Beschluss der Bau-
flächenkulisse

2. Landschaftsplan im Zuge der FNP-
Gesamtfortschreibung 2030 - Ziel-
setzungen, Inhalte und Verfahren

3. Fassadenprogramm | sanieren und 
begrünen für Aalen - Sachstandsbe-
richt, Erhöhung der Förderung und 
Einführung einer Förderrichtlinie

4. Kreisverkehr Galgenbergstraße in 
Aalen - Leistungsfähigkeitsnach-
weis (Antrag der Gemeinderatsfrak-
tion Freie Wähler Aalen)

5. Sachstandsbericht zum Breit-
bandausbau im Stadtgebiet Aalen 
(Antrag der CDU-Gemeinderatsfrak-
tion)

6. Kunstwettbewerb Stadtoval
7. Herstellung Straßen und öffentliche 

Plätze im Stadtoval 
 2. BA, Vergabe Bauleistung
8. Baubeschluss zur Sanierung von 

Wegen 2023 im Waldfriedhof und 

Friedhof Wasseralfingen sowie Ver-
gabe der Landschaftsbauarbeiten

9. Vergabe der Arbeiten zum barriere-
freien Ausbau von zwölf Bushalte-
stellen im Stadtgebiet Aalen

10. Grundstückstausch mit der Samari-
terstiftung für das Vorhaben Jahn-
straße 28

11. Vergabe der Lieferung eines neuen 
Friedhofsbaggers

12. Verschiedenes

Aalen, 29.12.2022
gez.
Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis: Alle Räumlichkeiten sind bar-
rierefrei. Uns ist auch eine barrierefreie 
Kommunikation wichtig. Bitte teilen Sie 
uns daher per E-Mail an 
ratsinformation@aalen.de mit, ob Sie 
eine/n Gebärdendolmetscher*in oder 
andere Hilfestellungen benötigen.

Am Donnerstag, 12. Januar 2023 um 15 Uhr findet im großen Sitzungssaal, Rat-
haus Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen eine öffentliche Sitzung mit folgender Ta-
gesordnung statt:

TAGESORDNUNG DES AUSSCHUSSES FÜR UM-
WELT, STADTENTWICKLUNG UND TECHNIK

Änderungen vorbehalten!*

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Veranstaltung
Offenes Singen
Montag, 16. Januar | 14 bis 16 Uhr

Märchen – von den Rauhnächten
Mittwoch, 18. Januar | 15 Uhr
Märchenerzählerin Ute Hommel mit 
der Tischharfengruppe Musikschule 
Aalen/Bürgerspital und Chr. Hofmann, 
Flöte, Kosten: 5 Euro
Keine Anmeldung erforderlich

Yoga 
Donnerstag, 19. Januar   
16.30 bis 17.30 Uhr
Leitung: Karin Opferkuch
Anmeldeschluss: 13. Januar

Gitarren – Kurs (Anfänger)
Donnerstag, 19. Januar   
8.45 bis 9.30 Uhr oder
Donnerstag, 19. Januar   
9.45 bis 10.30 Uhr
Leitung: Raimund Veil
Anmeldeschluss: 13. Januar

Offener Spielnachmittag
für Spielfreudige jeden Alters
Montag, 23. Januar | 14 bis 16 Uhr

„Gemeinsam statt einsam“
Miteinander Mittagessen
„Winterfreuden“ 
Dienstag, 24. Januar |  12 Uhr
Kosten: 5,50 Euro
Anmeldeschluss: 20. Januar

Ausstellung
„Malen macht Freude“ 
Ausstellung im gesamten Haus der Be-
gegnungsstätte Bürgerspital bis 31. Mai
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag, 8 bis 17 Uhr

INFO: 

Begegnungsstätte Bürgerspital,  
Telefon 07361 52-2501,  
E-Mail buergerspital@aalen.de

Bringsammlungen:

Fachsenfeld: Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Fachsenfeld
Samstag, 14. Januar 2023 | 9 bis 12 Uhr 
Festplatz Richthofenstraße Fachsen-
feld

Wasseralfingen: Karl-Kessler-Schule 
Wasseralfingen
Samstag, 14. Januar 2023 | 9 bis 12 Uhr  
Parkplatz im Tal Wasseralfingen
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Hier findet  
Karriere Stadt.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, die  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen ist.  
Die Eingruppierung erfolgt bei entsprechender beruflicher 
Erfahrung bis Entgeltgruppe 9a TVöD.

Den vollen Ausschreibungstext sowie Näheres zur  
Stadt Aalen finden Sie unter www.aalen.de/jobs.

Interesse? Dann nutzen Sie bitte bis 22. Januar 2023 die 
Möglichkeit, uns Ihre aussagekräftige Bewerbung über das 
Bewerberportal auf www.aalen.de zukommen zu lassen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des 
Stadtplanungsamtes, Frau Rieger, gerne unter  
Tel. 07361 52-1511 zur Verfügung.

Die Stadt Aalen sucht zur Verstärkung des Teams im Stadtpla-
nungsamt Unterstützung durch:

www.aalen.de

eine technische  
Angestellte (m/w/d)
Kennziffer: 6122/3

ZU VERSCHENKEN

Gefrierschrank Bauknecht 208 Liter, 
Energieklasse B, gegen Abholung zu 
verschenken. Telefon 07631 78373;
Schrank, weiß, eintürig mit Spiegel, 120 
x 60 cm, Metallbett, 140 x 200 cm, Stoff-
Sofa (2er 120 x 60 cm, 3er 180 x 60 cm), 
Couchtisch, helles Holz, 120 x 60 cm, al-
les neuwertig, gegen Abholung zu ver-
schenken. Telefon 07361 31770

Angebote zu verschenken bitte bis  
Donnerstag, 14 Uhr an die Stadtverwal-
tung Aalen, über www.aalen.de, Rubrik 
„Bürgerservice-Onlinedienste“

ERSTER BESUCH NACH ZWEIJÄHRIGER CORONA-PAUSE

Sternsinger im Rathaus Aalen 

Nach zweijähriger, coronabedingter 
Pause konnte am Mittwoch, 4. Januar, 
endlich wieder der traditionelle Be-
such der Sternsinger der katholischen 
Kirchengemeinde St. Maria im Aalener 
Rathaus stattfinden. Erster Bürger-
meister Wolfgang Steidle empfing die 
Kinder, die von Veronika Janischews-
ki, Stefanie Kinzl und Pfarrer Wolfgang 
Sedlmeier begleitet wurden. 
Vom 3. bis 5. Januar waren rund 20 
Sternsinger in sechs Gruppen im Kir-
chenbezirk von St. Maria unterwegs, 
um den Segen in viele Häuser und öf-
fentliche Einrichtungen in Aalen zu 
bringen. In jedem Haus, so auch im 
Rathaus, wurde gemeinsam ein Lied 
gesungen und ein Segensspruch auf-
gesagt. Bei zwei Vorbereitungstreffen 
werden Text und Liedvortrag vorher 
eingeübt. Außerdem beschäftigten sich 
die Kinder bei diesen Treffen bereits in-
tensiv mit dem Thema „Kinder stärken 

– Kinder schützen“, dem diesjährigen 
Motto der Sternsingeraktion. 
In diesem Jahr geht der Erlös der Stern-
singeraktion unter anderem an Kinder 
in Indonesien. Mit dem aktuellen Motto 
rücken die Sternsinger den Schutz von 
Kindern vor Gewalt in den Mittelpunkt 
und machen auf Mädchen und Jungen 
aufmerksam, die unter physischer, se-
xualisierter oder psychischer Gewalt 
leiden. Die Aktion bringt den Sternsin-
gern nahe, dass Kinder überall auf der 
Welt ein Recht auf Schutz haben – im 
Beispielland Indonesien genauso wie in 
Deutschland. 
EBM Steidle übergab im Namen der 
Stadt Aalen eine Spende für das dies-
jährige Hilfsprojekt der Sternsinger und 
lud die vier Sternsinger und ihre Beglei-
tung zu Brezeln, Berlinern, Tee und 
Kaffee ein. Zudem erhielt jedes Kind ei-
ne Tafel Fairtrade-Schokolade als Dan-
keschön.

Die Sternsinger mit ihren Betreuerinnen Stefanie Kinzl (li.), Veronika Janischewski (4.v.l.), 

Pfarrer Wolfgang Sedlmeier (3. v.l.) und Erstem Bürgermeister Wolfgang Steidle (re.)  

bei ihrem Besuch im Aalener Rathaus.  Foto: Stadt Aalen
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• Automatenbüfett | Premiere
Samstag, 14. Januar | 20 Uhr 
Premiere
Freitag, 20. Januar | 20 Uhr
Sonntag, 22. Januar | 19 Uhr
KUBAA

• Urmel aus dem Eis 
Szenische Lesung
Sonntag, 15. Januar | 15 Uhr
Altes Rathaus

• Paul*
Sonntag, 22. Januar | 18 Uhr
Altes Rathaus

INFO:

Weitere Informationen unter 
www.theateraalen.de. 
Theaterkasse: kasse@theateraalen.de 
oder 07361 52-2600

THEATER DER STADT AALEN

WOHNGELDREFORM 2023

Mehr Wohngeld für mehr Berechtigte
Die Wohngeldreform 2023 ist elemen-
tarer Teil des dritten Entlastungspakets 
der Bundesregierung. Zum 1. Januar 
2023 tritt das Wohngeld-Plus-Gesetz 
in Kraft, das neben einer Erhöhung des 
Leistungsniveaus und der Berücksich-
tigung von Energiekosten eine erheb-
liche Ausweitung des Empfängerkrei-
ses beinhaltet. 

Rund 1,4 Millionen Haushalte sollen 
durch die Reform erstmalig oder erneut 
einen Wohngeldanspruch erhalten, 
womit das Wohngeld ab 2023 insge-
samt rund zwei Millionen Haushalte 
statt wie bislang ungefähr 600.000 er-
reichen soll. Die Kosten der Wohngel-
dreform 2023 werden je zur Hälfte von 
Bund und Ländern getragen. 

Die Stadt Aalen ist als Große Kreisstadt 
für das Stadtgebiet Aalen mit den Teil-
gemeinden sachlich und örtlich für 
Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz 
(WoGG) zuständig. Für die Gemeinden 
des Ostalbkreises ist die Wohngeldbe-
hörde beim Landratsamt Ostalbkreis in 
Aalen verantwortlich.

Auch Aalener Bürgerinnen und Bürger 
sind berechtigt, dieses Angebot zur fi-
nanziellen Entlastung in Anspruch zu 
nehmen. Vor allem für diejenigen, de-
ren Antrag zuvor aufgrund der Über-
schreitung von Einkommensgrenzen 
abgelehnt wurde, lohnt es sich erneut 

Wohngeld zu beantragen. Hierzu gilt es 
folgendes zu beachten: 

Die Wohngeldbehörde der Stadt Aalen 
wird alle Anträge so schnell wie mög-
lich bearbeiten. Bitte auf wiederholtes 
Nachfragen zum aktuellen Stand ver-
zichten. Es kann bei einem gestiegenen 
Antragsaufkommen und fehlenden 
Nachweisen zur Verzögerung von 
mehreren Monaten kommen. Die Aus-
zahlung des Wohngelds kann nur ein-
mal im Monat erfolgen
Antragsstellung Wohngeld: 

•  Wohngeldanträge sind in Papier-
form bei der Wohngeldbehörde  
im Rathaus Aalen, in den Bezirksäm-
tern und Geschäftsstellen sowie als 
Download unter www.aalen.de/
wohngeld erhältlich. 

•  Bitte Wohngeldantrag vollständig 
ausfüllen.

•  Bitte Wohngeldantrag rechtzeitig 
abgeben, da ein eventueller Wohn-
geldanspruch erst ab dem Monat 
ausgezahlt werden kann, in dem die 
Antragsformulare bei der Wohngeld-
behörde eingegangen sind.

•  Als Nachweise sollten Kontoauszü-
ge, Mietverträge und Nebenkosten-
abrechnungen, der GOA-Bescheid 
sowie Nachweise zum Haushalts-
einkommen eingereicht werden.

•  Bitte die Anträge und Nachweise per 
Post oder durch Einwurf in den Rat-

hausbriefkasten einreichen. Falls 
noch Angaben oder weitere Nach-
weise benötigt werden, wird nach-
gefragt. Fehlende Nachweise müs-
sen dann möglichst zeitnah per Post 
oder auch per E-Mail unter wohn-
geld@aalen.de eingereicht werden – 
bei Bedarf bitte auch die Scan- bzw. 
Fotofunktion des Mobiltelefons nut-
zen (jedoch bitte keine Freigabe-
Links eines cloud-Anbieters).

•  Bitte alle relevanten Nachweise zu 
den Einnahmen einreichen. Ein 
Verschweigen bestimmter Einnah-
men (z. B. Minijob) lohnt sich nicht, 
da die Wohngeldbehörde durch den 
Datenabgleich nach §33 Abs. 2 WoGG 
relevante Informationen einsehen 
kann. Wird ein vorsätzlicher Verstoß 
identifiziert, kann dies sogar straf-
rechtliche Konsequenzen nach sich 
ziehen.

•  Die Wohngeldbehörde prüft gerne, 
ob ein Anspruch auf Wohngeld be-
steht. Ob ein Anspruch auf Wohn-
geld besteht, hängt aber von vielen 
Faktoren ab. Für eine erste Einschät-
zung kann der Wohngeldrechner 
des Bundesministeriums für Woh-
nen, Stadtentwicklung und Bauwe-
sen genutzt werden. Da hier jedoch 
keine Freibeträge (Stichwort: Grund-
rente, Schwerbehinderung, etc.) und 
erhöhte Werbungskosten berück-
sichtigt werden, bitte im Zweifel ei-
nen Wohngeldantrag stellen. Das Er-

gebnis des Wohngeldrechners 
begründet keinen Anspruch auf 
Wohngeld. Eine qualifizierte Be-
rechnung kann nur die Wohngeld-
behörde erstellen. 

Weitere Informationen sind auf der 
Homepage der Stadt Aalen oder der In-
ternetseite des Bundesministeriums für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen unter www.bmwsb.bund.de zu 
finden. 

INFO:

Wohngeld dient der wirtschaftlichen 
Sicherung angemessenen und famili-
engerechten Wohnens. Sowohl 
Mieter*innen als auch Eigentümer-
*innen mit geringerem Einkommen 
können Wohngeld erhalten. Es wird auf 
Antrag bei der örtlich zuständigen 
Wohngeldbehörde bewilligt. Die Höhe 
berechnet sich nach der Anzahl der zu 
berücksichtigenden Haushaltsmitglie-
der, der Kosten für Miete oder Eigen-
tum, sowie dem Gesamteinkommen 
der Haushaltsmitglieder.

Stadt Aalen 
Amt für Soziales, Jugend und Familie – 
Wohngeldbehörde – 
Telefon: 07361 52-1254, -1255, -1256, 
-1285, -1855
E-Mail: wohngeld@aalen.de 

Die Stadt Aalen | Zentraler Einkauf | Marktplatz 30 | 73430 Aalen |  
Telefon: 07361 52-1329 | E-Mail: zentraler.einkauf@aalen.de schreibt nach § 12 
VOL/A aus:

1 Radbagger für den Bau- und Grünflächenbetrieb

Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter https://www.aalen.de/
ausschreibungen und https://www.subreport.de veröffentlicht.Die Vergabeun-
terlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
https://www.subreport.de/E24366655 bezogen werden.
Kostenlosen Support erhalten Sie unter Telefon 0221 9857833 bzw.
stefan.jendrusch@subreport.de

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde; 19 Uhr 
Eucharistiefeier;  Marienkirche:  Sa., 8 
Uhr Marienmesse; So., 10.30 Uhr  
Eucharistiefeier;  Peter u.- Paul-Kir-
che: Sa., 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sal-
vatorkirche:  So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier; St.- Michael-Kirche: So., 10.30 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; St.-
Bonifatius-Kirche: Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse; St.-Elisabeth-Kirche: So., 
9 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-
on; St.-Thomas-Kirche: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen:

Christushaus Waldhausen:  So., 10.30 
Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Stier; 
Christuskirche:  So., 10 Uhr Gottes-
dienst;  Evangelisches Gemeinde-
haus: So., 10 Uhr Gottesdienst am Ko-
cher mit Kathatrina und Allan 
Mutagwaba - Thema: Mein Leben - 
und Gottes Plan...?!; So., 10 Uhr Kinder-
gottesdienst;  Johanneskirche:  Sa., 
18.30 Uhr Gottesdienst zum Wochen-
schluss mit Pfarrer Richter; Ostalbkli-
nikum:  So., 9 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Stier; Stadtkirche: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Richter

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aa-
len: So., 9.30 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So.,  10 Uhr 
Gottesdienst, parallel dazu Kinderpro-
gramm;  Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 10 Uhr Gottesdienst; Gos-
pelhouse:  So., 10 Uhr Gottes-
dienst; Hoffnung für Alle: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst; Mi., 20 Uhr Gottesdienst

GOTTESDIENSTE

Am Samstag, 28. Januar, lädt Heinrich 
del Core erneut ein auf eine witzige, 
skurrile Reise durch den Alltag. „Glück 
g’habt“ heißt das Programm des Italo-
Schwaben, das er um 20 Uhr in der 
Stadthalle präsentiert. 

In seinem Handgepäck hat del Core 
neue, herrlich komische Geschichten, 
unzählige Lacher und eine Menge Hu-
mor – und natürlich auch seine roten 
Schuhe! Er vereint Italien, Deutschland, 

Comedy und Kabarett.

Dieses Mal macht der Italo-Schwabe 
keinen Halt vor Saunabesuchen und 
Polizeikontrollen, lässt Urlaubserleb-
nisse und Bahnfahrten nicht aus.

INFO: 

Karten gibt es im VVK in der Tourist-In-
fo Aalen und unter www.reservix.de. 

Hier findet  
Karriere Stadt.

Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigungsverhält-
nis im Umfang von 50 % einer Vollbeschäftigung.  
Die Eingruppierung erfolgt bis Entgeltgruppe 11 TVöD.

Der volle Ausschreibungstext sowie Näheres zur Stadt Aalen 
ist unter www.aalen.de/karriere zu finden.

Interesse? Dann nutzen Sie bis 22. Januar 2023 die  
Möglichkeit, uns über das Bewerberportal auf www.aalen.de 
Ihre aussagekräftige Bewerbung zukommen zu lassen.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen der Leiter des Amtes 
für Vermessung, Liegenschaften und Bauverwaltung,  
Herr Overmann unter der Telefonnummer 07361 52-1420 
und der Geschäftsstellenleiter des Gutachterausschusses, 
Herr Glück unter der 07361 52-1611, gerne zur Verfügung.

Die Hochschulstadt Aalen hat rund 70.000 Einwohner, verfügt 
über eine hervorragende Infrastruktur, ein umfangreiches 
Schul- und Betreuungsangebot, eine Hochschule für Technik 
und Wirtschaft sowie vielfältige kulturelle Möglichkeiten.
Als modernes Dienstleistungsunternehmen bieten wir umfas-
senden Service für die Bürgerinnen und Bürger. Hohe Service-
qualität, Effektivität und Wirtschaftlichkeit stehen im Mittel-
punkt unseres Handelns. Diese Aufgabenstellung meistern wir 
mit unseren engagierten und fachlich gut ausgebildeten rund 
1.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Die Stadt Aalen sucht für die Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses Aalen-Essingen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

www.aalen.de

Sachbearbeiterin (m/w/d) für die 
Abteilung Grundstücksbewertung
Kennziffer: 6022/3

• Einzelveranstaltung: PC-Netzwerk 
für Ältere – Kostenloser offener PC-
Treff vhs Aalen + Stadtseniorenrat 
mit Hans Zürn 
Montag, 16. Januar | 14.30 Uhr 
Ort: Aalen, Torhaus

• Online-Vortrag: Energiesparen im 
Haushalt - ganz einfach und für  
alle! mit Rüdiger Warnecke 
Dienstag, 17. Januar | 19 Uhr

• Vortrag mit Anmeldung: Bye bye 
Beton! Energiesparendes Bauen 
mit nachwachsenden Rohstoffen 
mit Karl-Heinz Gsell 
Mittwoch, 18. Januar | 19 Uhr
Ort: Aalen, Torhaus

INFO: 

Das Gesamtprogramm ist unter
www.vhs-aalen.de zu finden. 
Auch Onlineanmeldungen sind hier 
jederzeit möglich.

VOLKSHOCHSCHULE 

STELLENANZEIGEN

Hier findet  
Karriere Stadt.

in unbefristeter Anstellung.

Der volle Ausschreibungstext sowie Näheres zur Stadt Aalen 
ist unter www.aalen.de/karriere zu finden.
Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Frau Leder, Amt für 
Soziales, Jugend und Familie 07361 52-1252, sowie Frau 
Kiehnoel, Leitung Kita Zochental 07361 35759 und Frau 
Bunz, Leitung Kita Waldhausen 07367 3508602, gerne zur 
Verfügung.
Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 15. Januar 2023 
über das Bewerberportal auf unserer Homepage 
(www.mein-check-in.de/aalen). Wir freuen uns auf Sie!

Sie sind motiviert und interessiert in einer städtischen Kita in 
Aalen zu arbeiten? Sie sind kooperativ, teamorientiert, belast-
bar und erledigen Ihre Arbeiten selbstständig und verantwor-
tungsvoll?  
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

WIR SIND GEMEINSAM STARK UND WACHSEN DURCH  
UNSERE VIELFALT.

Zur Unterstützung im hauswirtschaftlichen Bereich suchen wir 
für unsere städtischen Kindertageseinrichtungen ab sofort 
zwei

www.aalen.de

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) 
in Teilzeit:
Kita Zochental (38,5%/15 Std.)

Kennziffer: 6022/3

Kita Waldhausen (50%/19,5 Std.)

Kennziffer: 5022/50

HEINRICH DEL CORE IM KLEINKUNST-TREFF 

„Glück g’habt“ 
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Hinweis zu öffentlichen Bekanntmachungen: Seit 1. November 2022 werden öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Aalen auf der Homepage der Stadt unter www.aalen.de/bekanntmachungen durchge-
führt. Sondergesetzliche Regelungen sind hiervon ausgenommen und werden weiterhin im Amtsblatt „STADTINFO“ veröffentlicht.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Quartier zwischen Bahnhofstraße, Eisenstraße, Oesterleinstraße und Gerberstraße
Bebauungsplan / Inkrafttreten

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Quartier zwischen Bahnhofstraße, 
Eisenstraße, Oesterleinstraße und 
Gerberstraße“ im Planbereich 03-06, 
Plan Nr. 03-06/9 vom 25. Mai 2022/ 14. 
Oktober 2022 in Aalen-Kernstadt und 
der Satzung über örtliche Bauvor-
schriften

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbu-
ches in der Fassung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802), 
§ 74 der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 
05.03.2010 (GBl. S. 358) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 18.07.2019 (GBl. S. 
313), § 4 der Gemeindeordnung für Ba-

den-Württemberg in der Fassung vom 
24.07.2000 (GBl. S.581, berichtigt Seite 
698) zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095, 
1098), der Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) in der Fassung vom 21.11.2017 
(BGBl. I S. 3786) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
und der Planzeichenverordnung 
(PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) hat der Ge-
meinderat der Stadt Aalen in öffentli-
cher Sitzung am 15.12.2022 die folgen-
den Satzungen beschlossen:

§ 1 RÄUMLICHER GELTUNGSBEREICH

Der räumliche Geltungsbereich des Be-

bauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften ergibt sich aus dem zeich-
nerischen Teil des Bebauungsplanes 
vom 27.05.2022/ 14.10.2022. Der Ab-
grenzungsplan kann im Stadtpla-
nungsamt eingesehen werden (s. un-
ten); alternativ ist eine Information im 
Internet über das Geodatenportal der 
Stadt Aalen möglich (www.aalen.de).

§ 2 BESTANDTEILE DER SATZUNGEN

 
1. Der Bebauungsplan (Büro LK&P, 

Mutlangen / Amt für Vermessung, 
Liegenschaften und Bauverwaltung 
Aalen / Stadtplanungsamt Aalen ) 
besteht aus

• dem zeichnerischen Teil vom 
27.05.2022/ 14.10.2022 und

• dem textlichen Teil vom 27.05.2022/ 
14.10.2022

• jeweils mit planungsrechtlichen 
Festsetzungen gemäß § 9 BauGB.

2. Die örtlichen Bauvorschriften ge-
mäß § 74 LBO bestehen aus

• dem zeichnerischen Teil 27.05.2022/ 
14.10.2022 und

• dem textlichen Teil vom 
27.05.2022/14.10.2022. 

§ 3 ORDNUNGSWIDRIGKEITEN

Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen örtlichen Bauvorschriften 
zuwiderhandelt.

§ 4 INKRAFTTRETEN DER SATZUNGEN

Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der öffentli-
chen Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften und seine Be-
gründung werden vom Tag der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung 
zu jedermanns Einsicht im Stadtpla-
nungsamt Aalen (5. Stock, Zimmer 511) 
während der Dienststunden (Montag 
bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Montag und 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr, Donners-
tag 14.00 bis 18.00 Uhr bereitgehalten. 
Es wird empfohlen, einen Termin zur 
Einsichtnahme zu vereinbaren; es kön-
nen auch außerhalb dieses Zeitraumes 
Termine vereinbart werden (Tel.: 
07361/52-1511). Auf Verlangen wird 
über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Auf die Vorschrif-
ten des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
Absatz 4 des BauGB über die fristgemä-
ße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Bebauungsplan und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Gesetzliche Wirksamkeitsvorausset-
zungen: Unbeachtlich werden nach  
§ 215 Absatz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) 
•  eine etwaige beachtliche Verletzung 

von Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 214 Absatz 1 Satz 1 
Nummern 1-3 BauGB;

•  eine unter Berücksichtigung des  
§ 214 Absatz 2 BauGB etwaige be-
achtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebau-
u ngs pl a nes u nd des  
Flächennutzungsplanes und

•  etwaige beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs gemäß § 214 Ab-
satz 3 Satz 2 BauGB,  

wenn sie nicht innerhalb von einem 

Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen.

Soweit der Bebauungsplan und die Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen 
Form- und Verfahrensvorschriften zu-
stande gekommen ist, gelten die Sat-
zungen ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 Absatz 4 Satz 1 
GemO). Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzungen verletzt 
worden sind (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 1 Ge-
mO), der Bürgermeister den Satzungs-
beschlüssen nach § 43 GemO wider-
sprochen hat, wenn vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtbehörde 
die Beschlüsse beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens-oder 
Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Aalen unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO). 
Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der 
Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Aalen, 16. Dezember 2022
Bürgermeisteramt Aalen
Brütting
Oberbürgermeister

Nördlich der Querspange Stiewingstraße im Bereich der ehemaligen Eisengießerei
Bebauungsplan / Inkrafttreten

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Nördlich der Querspange Stiewing-
straße im Bereich der ehemaligen Ei-
sengießerei“ im Planbereich 71-07, 
Plan Nr. 71-07/2 vom 8. Oktober 2021 in 
Aalen-Wasseralfingen und der Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbu-
ches in der Fassung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 14.06.2021 
(BGBl. I S. 1802),     § 74 der Landesbau-
ordnung für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 05.03.2010 (GBl. S. 
358) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
21.12.2021 (GBl. 2022 S. 1, 4), § 4 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24.07.2000 

(GBl. S.581, berichtigt Seite 698) zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 
02.12.2020 (GBl.  S. 1095, 1098), der Bau-
nutzungsverordnung (BauNVO) in der 
Fassung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 14.06.2021 (BGBl.    I S. 1802) 
und der Planzeichenverordnung 
(PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58) 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
hat der  Gemeinderat der Stadt Aalen in 
öffentlicher Sitzung am 15.12.2022 die 
folgenden   Satzungen beschlossen:

§ 1 RÄUMLICHER GELTUNGSBEREICH

Der räumliche Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes und der örtlichen Bau-

vorschriften ergibt sich aus dem zeich-
nerischen Teil des Bebauungsplanes 
vom 08.10.2021. Der Abgrenzungsplan 
kann im Stadtplanungsamt eingesehen 
werden (s. unten); alternativ ist eine In-
formation im Internet über das Geoda-
tenportal der Stadt Aalen möglich 
(www.aalen.de).

§ 2 BESTANDTEILE DER SATZUNGEN

1. Der Bebauungsplan (Amt für Ver-
messung, Liegenschaften und Bau-
verwaltung Aalen / Stadtplanungs-
amt Aalen ) besteht aus

• dem zeichnerischen Teil vom 
08.10.2021 und

• dem textlichen Teil vom 08.10.2021
jeweils mit planungsrechtlichen Fest-
setzungen gemäß § 9 BauGB.

2. Die örtlichen Bauvorschriften ge-
mäß § 74 LBO bestehen aus

• dem zeichnerischen Teil 08.10.2021 
und

• dem textlichen Teil vom 08.10.2021. 

§ 3 ORDNUNGSWIDRIGKEITEN

Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen örtlichen Bauvorschriften 
zuwiderhandelt.

§ 4 INKRAFTTRETEN DER SATZUNGEN

Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der öffentli-
chen Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften und seine Be-
gründung werden vom Tag der Veröf-

fentlichung dieser Bekanntmachung 
zu jedermanns Einsicht im Stadtpla-
nungsamt Aalen (5. Stock, Zimmer 511) 
während der Dienststunden (Montag 
bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Montag und 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr, Donners-
tag 14.00 bis 18.00 Uhr) bereitgehalten. 
Es wird empfohlen, einen Termin zur 
Einsichtnahme zu vereinbaren; es kön-
nen auch außerhalb dieses Zeitraumes 
Termine vereinbart werden (Tel.: 
07361/52-1511). Auf Verlangen wird 
über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Auf die Vorschrif-
ten des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
Absatz 4 des BauGB über die fristgemä-
ße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Bebauungsplan und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Gesetzliche Wirksamkeitsvorausset-
zungen: Unbeachtlich werden nach  
§ 215 Absatz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) 
•  eine etwaige beachtliche Verletzung 

von Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 214 Absatz 1 Satz 1 
Nummern 1-3 BauGB;

•  eine unter Berücksichtigung des  
§ 214 Absatz 2 BauGB etwaige be-
achtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebau-
u ngs pl a nes u nd des 
Flächennutzungsplanes und

•  etwaige beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs gemäß § 214 Ab-
satz 3 Satz 2 BauGB,  

wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde 

geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen.

Soweit der Bebauungsplan und die Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen 
Form- und Verfahrensvorschriften zu-
stande gekommen ist, gelten die Sat-
zungen ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 Absatz 4 Satz 1 
GemO). Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzungen verletzt 
worden sind (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 1 Ge-
mO), der Bürgermeister den Satzungs-
beschlüssen nach § 43 GemO wider-
sprochen hat, wenn vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtbehörde 
die Beschlüsse beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens-oder 
Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Aalen unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO). 
Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der 
Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Aalen, 16. Dezember 2022
Bürgermeisteramt Aalen

Brütting
Oberbürgermeister
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Wohnen am Tannenwäldle
Bebauungsplan / Inkrafttreten

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Wohnen am Tannenwäldle“ in den 
Planbereichen 04-01 und 04-04, Plan 
Nr. 04-04/3 vom 12. Mai 2022 in Aalen-
Kernstadt und der Satzung über örtli-
che Bauvorschriften

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbu-
ches in der Fassung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802), 
§ 74 der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 
05.03.2010 (GBl. S. 358) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 21.12.2021 (GBl. 2022 
S. 1, 4), § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 24.07.2000 (GBl. S.581, berichtigt 
Seite 698) zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095, 
1098), der Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) in der Fassung vom 21.11.2017 

(BGBl. I S. 3786) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
und der Planzeichenverordnung 
(PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) hat der Ge-
meinderat der Stadt Aalen in öffentli-
cher Sitzung am 15.12.2022 die folgen-
den Satzungen beschlossen:

§ 1 RÄUMLICHER GELTUNGSBEREICH

Der räumliche Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften ergibt sich aus dem zeich-
nerischen Teil des Bebauungsplanes 
vom 12.05.2022. Der Abgrenzungsplan 
kann im Stadtplanungsamt eingesehen 
werden (s. oben); alternativ ist eine In-
formation im Internet über das Geoda-
tenportal der Stadt Aalen möglich 
(www.aalen.de).

§ 2 BESTANDTEILE DER SATZUNGEN

 
1. Der Bebauungsplan (Amt für Ver-

messung, Liegenschaften und Bau-
verwaltung Aalen / Stadtplanungs-
amt Aalen ) besteht aus

• dem zeichnerischen Teil vom 
12.05.2022 und

• dem textlichen Teil vom 12.05.2022
jeweils mit planungsrechtlichen Fest-
setzungen gemäß § 9 BauGB.

2. Die örtlichen Bauvorschriften ge-
mäß § 74 LBO bestehen aus

• dem zeichnerischen Teil 12.05.2022  
und

• dem textlichen Teil vom 12.05.2022. 

§ 3 ORDNUNGSWIDRIGKEITEN

Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen örtlichen Bauvorschriften 
zuwiderhandelt.

§ 4 INKRAFTTRETEN DER SATZUNGEN

Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der öffentli-
chen Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften und seine Be-
gründung werden vom Tag der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung 
zu jedermanns Einsicht im Stadtpla-
nungsamt Aalen (5. Stock, Zimmer 511) 
während der Dienststunden (Montag 
bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Montag und 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr, Donners-

tag 14.00 bis 18.00 Uhr bereitgehalten. 
Es wird empfohlen, einen Termin zur 
Einsichtnahme zu vereinbaren; es kön-
nen auch außerhalb dieses Zeitraumes 
Termine vereinbart werden (Tel.: 
07361/52-1511). Auf Verlangen wird 
über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Auf die Vorschrif-
ten des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
Absatz 4 des BauGB über die fristgemä-
ße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Bebauungsplan und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Gesetzliche Wirksamkeitsvorausset-
zungen: Unbeachtlich werden nach § 
215 Absatz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) 
•  eine etwaige beachtliche Verletzung 

von Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 214 Absatz 1 Satz 1 
Nummern 1-3 BauGB;

•  eine unter Berücksichtigung des § 
214 Absatz 2 BauGB etwaige beacht-
liche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungs-
planes und

•  etwaige beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs gemäß § 214 Ab-
satz 3 Satz 2 BauGB,  

wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung 

oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen.

Soweit der Bebauungsplan und die Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen 
Form- und Verfahrensvorschriften zu-
stande gekommen ist, gelten die Sat-
zungen ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 Absatz 4 Satz 1 
GemO). Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzungen verletzt 
worden sind (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 1 Ge-
mO), der Bürgermeister den Satzungs-
beschlüssen nach § 43 GemO wider-
sprochen hat, wenn vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtbehörde 
die Beschlüsse beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens-oder 
Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Aalen unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO). 
Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der 
Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Aalen, 16. Dezember 2022
Bürgermeisteramt Aalen

Brütting
Oberbürgermeister

Hinterer Keßler
Bebauungsplan / FNP-Änderung / Aufstellung / Satzung über örtliche Bauvorschriften

Aufstellung nach § 2 BauGB des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanent-
wurfes „Hinterer Keßler“ in den Plan-
bereichen 10-07, 79-02 und 79-03, in 
Aalen-Hammerstadt, Plan Nr. 10-07/5 
vom 9. November 2022 (HPC AG, Har-
burg / Stadtplanungsamt Aalen / Amt 
für Vermessung, Liegenschaften und 
Bauverwaltung Aalen), Begründung 
vom 9. November 2022 (HPC AG, Har-
burg) und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften für das Bebauungs-
plangebiet, Plan Nr. 10-07/5 sowie 116. 
FNP-Änderung im Bereich „Hinterer 
Keßler“ in Aalen-Hammerstadt

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.12.2022 beschlos-
sen, einen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan sowie eine Satzung über ört-
liche Bauvorschriften gemäß § 74 
Landesbauordnung (LBO) für das Be-
bauungsplangebiet aufzustellen.

Dem Antrag des Vorhabenträgers auf 
Einleitung eines Bebauungsplanver-
fahrens zur Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans wurde 
gem. § 12 BauGB stattgegeben.

Der Gemeinsame Ausschuss der Ver-
waltungsgemeinschaft der Stadt Aalen 
mit den Gemeinden Essingen und 
Hüttlingen hat in seiner Sitzung am 
22.12.2022 beschlossen, eine Flächen-
nutzungsplanänderung im Bereich 
„Hinterer Keßler“ in Aalen-Hammer-
stadt (116. FNP-Änderung) aufzustellen. 
Die Änderung des Flächennutzungs-
plans für die Verwaltungsgemeinschaft 
Aalen (116. FNP-Änderung) erfolgt im 
Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 2 BauGB.

Dem Abgrenzungsplan (Stand 
09.11.2022) zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan wurde zugestimmt. 

Das Plangebiet befindet sich nördlich 
des Mäderhofes und nördlich der Orts-
verbindungsstraße (Lettenbergstraße) 
zwischen Hammerstadt und Affalter-
ried. Der räumliche Geltungsbereich 
umfasst die Grundstücke mit den Flur-
stücksnummern 321, 322, 323 und 324 
der Flur Hammerstadt, Gemarkung Aa-
len, Stadt Aalen. 

Für die Belange des Umweltschutzes 
wird eine Umweltprüfung nach § 2 (4) 

BauGB durchgeführt, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltaus-
wirkungen ermittelt und in einem Um-
weltbericht beschrieben und bewertet 
werden.

Die Größe des Plangebiets beträgt ca. 
4,32 ha. Davon sind ca. 0,47 ha als 
Grünflächen (Hecke und Maßnahmen-
fläche) ausgewiesen. Zusätzlich werden 
ggf. externe Ausgleichsflächen im er-
forderlichen Umfang festgesetzt, sofern 
dies als Ergebnis der durchzuführen-
den speziellen artenschutzrechtlichen 
Prüfung (saP) erforderlich wird.

Die Stadt Aalen hat sich 2021 das Ziel 
gesetzt, bis 2035 klimaneutral zu wer-
den. Zu einer erfolgreichen Umsetzung 
der Klimaneutralität ist ein weiterer 
Ausbau von Anlagen zur Erzeugung  
erneuerbarer Energien vor Ort erfor-
derlich. Aus diesem Grund sollen im 
Stadtgebiet Aalen mehrere Freiflächen-
Photovoltaikanlagen (FF-PV-Analgen) 
zur klimaneutralen Stromgewinnung 
errichtet werden. Aktuell gibt es im 
Stadtgebiet bislang PV-Anlagen im 
Siedlungsbereich auf Gebäudedächern 
und Fassaden. Um die Ziele der Kli-
maneutralität und der Energiewende 
zu erreichen, ist ein weiterer Ausbau 
von PV-Anlagen sowohl im Siedlungs-
bereich als auch ergänzend dazu im 
Außenbereich notwendig.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit und die Präsentation der 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
der voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung im Sinne des § 3 Abs. 1 
BauGB findet in Form einer öffentli-
chen Auslegung statt. Die Planungsun-
terlagen sind in der Zeit vom 19. Januar 
2023 bis 17. Februar 2023 je einschließ-
lich, im Rathaus in 73430 Aalen, Markt-
platz 30, während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich zu jedermanns 
Einsichtnahme ausgelegt. Die Öff-
nungszeiten des Rathauses sind von 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten können andere 
Termine vereinbart werden, Tel. 07361 
– 52-1511 oder per E-Mail stadtpla-
nungsamt@aalen.de. Auskünfte wer-
den ebenfalls im Stadtplanungsamt ge-
geben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die-
ser Verfahrensschritt ergänzend ent-
sprechend § 3 BauGB nur im Rathaus 
Aalen und im Internet vorgenommen 
wird. Als Informationsgrundlage sind 
die Unterlagen parallel auch im Internet 
unter „www.aalen.de > Entwickeln > 
Bauen > Bauleitplanung“ oder über die 
Adresse www.aalen.de/planungsbetei-
ligung abrufbar. Diese Informations-
möglichkeit ist ausschließlich für die 
Beteiligung der Öffentlichkeit im Be-
bauungsplanverfahren bestimmt. Bei 
einer unzulässigen Weiterverarbeitung 
eines Bebauungsplanentwurfes über-
nimmt die Stadt Aalen keine Gewähr-
leistung (Verbindlichkeit haben nur die 
Originale). 

Gleichzeitig werden die Unterlagen in 
den Gemeinden Essingen und Hüttlin-
gen in der o. g. Zeit ebenfalls ausgelegt. 

Stellungnahmen können während der 

Auslegungsfrist schriftlich, elektro-
nisch (planverfahren@aalen.de), zur 
Niederschrift beim Stadtplanungsamt 
Aalen (Marktplatz 30, 73430 Aalen) oder 
über das im Internet unter www.aalen.
de/planungsbeteiligung eingerichtete 
Kontaktformular abgegeben werden. Es 
wird gebeten, die volle Anschrift anzu-
geben.

Stellungnahmen, die im Verfahren der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben  
worden sind, können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen (§ 4 a Abs. 6 
BauGB). Außerdem darf der Inhalt der 
betroffenen Stellungnahmen nicht für 
die Rechtmäßigkeit des Bebauungspla-
nes von Bedeutung sein. Über die Stel-
lungnahmen entscheidet der Gemein-
derat in öffentlicher Sitzung.

Aalen, 23. Dezember 2022
Bürgermeisteramt Aalen

Steidle
Erster Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Änderung Bebauungsplan westlich der Straße Im Vogelsang
Bebauungsplan / Inkrafttreten

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Änderung Bebauungsplan Rauental 
westlich der Straße Im Vogelsang“ im 
Planbereich 10-09, Plan Nr. 10-09/3 
vom 16. Mai 2022 in Aalen-Oberrom-
bach und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbu-
ches in der Fassung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802), 
§ 74 der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 
05.03.2010 (GBl. S. 358) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 18.07.2019 (GBl. S. 

313), § 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg in der Fassung vom 
24.07.2000 (GBl. S.581, berichtigt Seite 
698) zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095, 
1098), der Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) in der Fassung vom 21.11.2017 
(BGBl. I S. 3786) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
und der Planzeichenverordnung 
(PlanzV) vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) hat der Ge-
meinderat der Stadt Aalen in öffentli-
cher Sitzung am 15.12.2022 die folgen-
den Satzungen beschlossen:

§ 1 RÄUMLICHER GELTUNGSBEREICH

Der räumliche Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften ergibt sich aus dem zeich-
nerischen Teil des Bebauungsplanes 
vom 16.05.2022. Der Abgrenzungsplan 
kann im Stadtplanungsamt eingesehen 
werden (s. unten); alternativ ist eine In-
formation im Internet über das Geoda-
tenportal der Stadt Aalen möglich 
(www.aalen.de).

§ 2 BESTANDTEILE DER SATZUNGEN

 
1. Der Bebauungsplan (Büro stadtlan-

dingenieure GmbH, Ellwangen / 
Amt für Vermessung, Liegenschaf-
ten und Bauverwaltung Aalen / 
Stadtplanungsamt Aalen)  besteht 
aus

• dem zeichnerischen Teil vom 
16.05.2022 und

• dem textlichen Teil vom 16.05.2022
jeweils mit planungsrechtlichen Fest-
setzungen gemäß § 9 BauGB.

2. Die örtlichen Bauvorschriften ge-
mäß § 74 LBO bestehen aus

• dem zeichnerischen Teil 16.05.2022  
und

• dem textlichen Teil vom 16.05.2022.
 
§ 3 ORDNUNGSWIDRIGKEITEN

Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen örtlichen Bauvorschriften 
zuwiderhandelt.

§ 4 INKRAFTTRETEN DER SATZUNGEN

Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der öffentli-
chen Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Satzung über 

örtliche Bauvorschriften und seine Be-
gründung werden vom Tag der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung 
zu jedermanns Einsicht im Stadtpla-
nungsamt Aalen (5. Stock, Zimmer 511) 
während der Dienststunden (Montag 
bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Montag und 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr, Donners-
tag 14.00 bis 18.00) Uhr bereitgehalten. 
Es wird empfohlen, einen Termin zur 
Einsichtnahme zu vereinbaren; es kön-
nen auch außerhalb dieses Zeitraumes 
Termine vereinbart werden (Tel.: 
07361/52-1511). Auf Verlangen wird 
über den Inhalt des Bebauungsplanes 
Auskunft gegeben. Auf die Vorschrif-
ten des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
Absatz 4 des BauGB über die fristgemä-
ße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Bebauungsplan und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Gesetzliche Wirksamkeitsvorausset-
zungen: Unbeachtlich werden nach  
§ 215 Absatz 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) 

•  eine etwaige beachtliche Verletzung 
von Verfahrens- und Formvor-
schriften gemäß § 214 Absatz 1 Satz 1 
Nummern 1-3 BauGB;

•  eine unter Berücksichtigung des  
§ 214 Absatz 2 BauGB etwaige be-
achtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebau-
u ngs pl a nes u nd des 
Flächennutzungsplanes und

•  etwaige beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs gemäß § 214 Ab-
satz 3 Satz 2 BauGB,  

wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde 

geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen.

Soweit der Bebauungsplan und die Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen 
Form- und Verfahrensvorschriften zu-
stande gekommen ist, gelten die Sat-
zungen ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen (§ 4 Absatz 4 Satz 1 
GemO). Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzungen verletzt 
worden sind (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 1 Ge-
mO), der Bürgermeister den Satzungs-
beschlüssen nach § 43 GemO wider-
sprochen hat, wenn vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtbehörde 
die Beschlüsse beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens-oder 
Formvorschrift gegenüber der Stadt 
Aalen unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist (§ 4 Absatz 4 Satz 2 Nr. 2 GemO). 
Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 
Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der 
Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Aalen, 16. Dezember 2022
Bürgermeisteramt Aalen

Brütting
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Technologiepark Aalen-Ebnat/A7- nördlich der B29a  

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
der Sitzung am 15.12.2022 den Beginn 
der vorbereitenden Untersuchungen 
zu dem im Lageplan vom 09.11.2022 
angegebenen Gebiet zur Untersu-
chung der Festlegungsvoraussetzun-
gen als städtebaulichen Entwicklungs-
bereich gemäß § 165 Abs. 4 Bau- 
gesetzbuch (BauGB) beschlossen. Der 
dem Beschluss zugrundeliegende La-
geplan kann während der Dienstzeiten 

im Amt für Vermessung, Liegenschaf-
ten und Bauverwaltung, Marktplatz 30, 
73430 Aalen, 4. Stock OG, Zimmer 421 
eingesehen werden. Das Untersu-
chungsgebiet wird im Wesentlichen im 
Norden durch die landwirtschaftlichen 
Wege und der Hochfläche, im Osten 
durch die A7 und im Süden durch die 
L1084 und B29a begrenzt. 
Konkret bezieht sich der Untersu-
chungsbereich dabei auf die folgenden 

Grundstücke der Gemarkung und Flur 
Ebnat:
Flst. 3160, Flst. 3161, Flst. 3162, Flst. 
3162/1, Flst. 3163, Flst. 3142, Flst. 3171, 
Flst. 3172, Flst. 3173, Flst. 3174, Flst. 3175, 
Flst. 3176, Flst. 3178, Flst. 3170, Flst. 3327, 
Flst. 3383, Flst. 3386, Flst. 3387,
Flst. 3388, Flst. 3389, Flst. 3390, Flst. 
3391, Flst. 3382, Flst. 3384, Flst. 3385, 
Flst. 3392, Flst. 3393, 
Flst. 3396, Flst. 3396/1, Flst. 3397, Flst. 

3398, Flst. 3398/1, Flst. 3399, Flst. 3400, 
Flst. 3401, Flst. 3402, Flst. 3403, Flst. 
3408/1, Flst. 3409, Flst. 3410, Flst. 3411, 
Flst. 3412, Flst. 3413, Flst. 3414, Flst. 3415, 
Flst. 3416, Flst. 3417, Flst. 3418, Flst. 3419, 
Flst. 3420, Flst. 3421, Flst. 3422, Flst. 
3423, Flst. 3423/1, 
Flst. 3424, Flst. 3425, Flst. 3426, Flst. 
3427, Flst. 3428

Zweck der vorbereitenden Untersu-
chungen ist die Prüfung ob die rechtli-
chen und fachlichen Voraussetzungen 
gegeben sind, um eine städtebauliche 
Entwicklungsmaßnahme gem. den §§ 
165 ff. BauGB zu beschließen. Dabei soll 
insbesondere auch die Mitwirkungsbe-
reitschaft der Eigentümer, Pächter und 
anderer Nutzungsberechtigter im Un-
tersuchungsbereich ermittelt und ge-
fördert werden. 

HINWEISE: 

1. Der Beschluss des Gemeinderats 
vom 15.12.2022 legt den Untersu-
chungsbereich noch nicht förmlich 
als Entwicklungsgebiet fest. Hierfür 
ist nach Abschluss der vorbereiten-
den Untersuchungen der Erlass ei-
ner gesonderten Entwicklungssat-
zung durch den Gemeinderat 
erforderlich.

2. Eigentümer, Pächter und sonstige 
zum Besitz oder zur Mitnutzung ei-
nes Grundstücks Berechtigte sowie 
ihre Beauftragten sind verpflichtet, 
der Gemeinde oder ihren Beauftrag-
ten Auskunft über die Tatsachen zu 
erteilen, deren Kenntnis oder Durch-
führung der Sanierung erforderlich 

ist (§ 138 Abs.1 Satz 1 BauGB)

3. An personenbezogenen Daten kön-
nen insbesondere Angaben der Be-
troffenen über ihre persönlichen Le-
bensumstände im wirtschaftlichen 
und sozialen Bereich, namentlich 
über die Berufs-, Erwerbs- und Fa-
milienverhältnisse, das Lebensalter, 
die Wohnbedürfnisse, die sozialen 
Verpflichtungen sowie über die ört-
lichen Bedingungen erhoben wer-
den (§ 138 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

4. Verweigert ein Auskunftspflichtiger 
die Auskunft, kann ein Zwangsgeld 
wiederholt nach Maßgabe von § 138 
Abs. 4 i. V. m. § 208 Satz 2-4 BauGB 
angedroht und festgesetzt werden. 

5. Eigentümer und Besitzer haben ge-
mäß § 209 BauGB zu dulden, dass 
Beauftragte der zuständigen Behör-
den zur Vorbereitung der von ihnen 
zu treffenden Maßnahme Grundstü-
cke betreten oder Vermessungen, 
Boden- und Grundwasseruntersu-
chungen oder ähnliche Arbeiten 
ausführen. Die Absicht, solche Ar-
beiten auszuführen, ist den Eigentü-
mern oder Besitzern vorher bekannt 
zu geben. 

6. Auf § 141 Abs. 4 BauGB wird hinge-
wiesen. 

Aalen, 16. Dezember 2022 

Frederick Brütting, 
Oberbürgermeister
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Amtsblatt der Stadt Aalen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Technologiepark Aalen-Ebnat/A7- nördlich der B29a  

ist (§ 138 Abs.1 Satz 1 BauGB)

3. An personenbezogenen Daten kön-
nen insbesondere Angaben der Be-
troffenen über ihre persönlichen Le-
bensumstände im wirtschaftlichen 
und sozialen Bereich, namentlich 
über die Berufs-, Erwerbs- und Fa-
milienverhältnisse, das Lebensalter, 
die Wohnbedürfnisse, die sozialen 
Verpflichtungen sowie über die ört-
lichen Bedingungen erhoben wer-
den (§ 138 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

4. Verweigert ein Auskunftspflichtiger 
die Auskunft, kann ein Zwangsgeld 
wiederholt nach Maßgabe von § 138 
Abs. 4 i. V. m. § 208 Satz 2-4 BauGB 
angedroht und festgesetzt werden. 

5. Eigentümer und Besitzer haben ge-
mäß § 209 BauGB zu dulden, dass 
Beauftragte der zuständigen Behör-
den zur Vorbereitung der von ihnen 
zu treffenden Maßnahme Grundstü-
cke betreten oder Vermessungen, 
Boden- und Grundwasseruntersu-
chungen oder ähnliche Arbeiten 
ausführen. Die Absicht, solche Ar-
beiten auszuführen, ist den Eigentü-
mern oder Besitzern vorher bekannt 
zu geben. 

6. Auf § 141 Abs. 4 BauGB wird hinge-
wiesen. 

Aalen, 16. Dezember 2022 

Frederick Brütting, 
Oberbürgermeister

Technologiepark Aalen-Ebnat/A7
Bebauungsplan / FNP-Änderung / Aufstellung / Satzung über örtliche Bauvorschriften

Aufstellung nach § 2 BauGB des Bebau-
ungsplanentwurfs „Technologiepark 
Aalen-Ebnat/A7“ im Planbereich 35-03 
in Aalen-Ebnat, Plan Nr. 35-03 vom 8. 
November 2022 (Stadtplanungsamt 
Aalen / Amt für Vermessung, Liegen-
schaften und Bauverwaltung Aalen), 
Begründung vom 24. Oktober 2022 
(Stadtplanungsamt Aalen) und der Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften für 
das Bebauungsplangebiet, Plan Nr. 35-
03 sowie 118. FNP-Änderung im Be-
reich „Technologiepark Aalen-Ebnat/
A7“ in Aalen-Ebnat

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 15.12.2022 beschlos-
sen, einen Bebauungsplan sowie eine 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) 
für das Bebauungsplangebiet aufzu-
stellen.

Der Gemeinsame Ausschuss der Ver-
waltungsgemeinschaft der Stadt Aalen 
mit den Gemeinden Essingen und 
Hüttlingen hat in seiner Sitzung am 
22.12.2022 beschlossen, eine Flächen-
nutzungsplanänderung im Bereich 
„Technologiepark Aalen-Ebnat/A7“ in 
Aalen-Ebnat (118. FNP-Änderung) auf-
zustellen. Die Änderung des Flächen-
nutzungsplans für die Verwaltungsge-

meinschaft Aalen (118. FNP-Änderung) 
erfolgt im Parallelverfahren gem. § 8 
Abs. 2 BauGB.

Dem Abgrenzungsplan (Stand 
08.11.2022) zum Bebauungsplan wurde 
zugestimmt. 

Das Plangebiet liegt im Stadtbezirk Aa-
len-Ebnat, am nördlichen Ortsrand Eb-
nats im Bereich der Gewanne „Gussen-
feld“, „Buchschorren“ und „Schaftrieb“. 
Südlich der Fläche verläuft die Nordum-
fahrung B 29a (Flurstück. Nr. 3164 und 
3429). Im mittleren/westlichen Bereich 
quert die L 1076 (Flurstück Nr. 3170) das 
Plangebiet leicht diagonal in Nord-Süd-
Richtung. Südlich begrenzt wird der 
Geltungsbereich durch die Flurstücke 
Nr. 3174, 3428 und 3393. Nach Westen 
hin grenzt das Plangebiet an die Flur-
stücke Nr. 3142, 3170 und 3171 an. Nach 
Norden hin wird der Geltungsbereich 
durch die Flurstücke Nr. 3179 und 3428 
begrenzt. Die nördliche und südliche 
Abgrenzung quert dabei die L 1076. Die 
östliche Grenze bildet das Flurstück Nr. 
3416. Die an den Geltungsbereich an-
grenzenden Grundstücke sind über-
wiegend als Feldwege genutzt. Daran 
anschließend bestehen landwirtschaft-
liche Flächen. Südlich des Plangebietes, 
angrenzend an die B 29a, besteht das 

Gewerbegebiet „Jurastraße“.

Für die Belange des Umweltschutzes 
wird eine Umweltprüfung nach § 2 (4) 
BauGB durchgeführt, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltaus-
wirkungen ermittelt und in einem Um-
weltbericht beschrieben und bewertet 
werden.

Das Plangebiet hat eine Gesamtfläche 
von ca. 19,3 ha. Im Vergleich zum Gel-
tungsbereich des Aufstellungsbe-
schlusses vom 25.03.2021 (Plan Nr. 34-
01/1) sind hinsichtlich der Abgrenzung 
Anpassungen vorzunehmen. Der Auf-
stellungsbeschluss von 2021 soll dabei 
nicht ersetzt, sondern ein neues Ver-
fahren mit einer ergänzenden Abgren-
zung aufgestellt werden. Hintergrund 
ist die geplante Entwicklung der Carl 
Zeiss AG, welche für den ersten Ent-
wicklungsabschnitt im Wesentlichen 
die Flächen östlich der L 1076 in den Fo-
kus nimmt. Mit der Aufstellung wird 
daher lediglich der Bereich „Buch-
schorren“ neu überplant, die anderen 
Flächen innerhalb der Abgrenzung 
zum Aufstellungsbeschluss vom 
25.03.2021 (Plan Nr. 34-01/1) bleiben 
bestehen und werden als separates Be-
bauungsplanverfahren fortgeführt.

Ziel eines Bebauungsplanverfahrens ist 
es, eine standortangemessene städte-
bauliche Entwicklung zu ermöglichen. 
Dabei sollen die städtebaulichen, ge-
stalterischen und ökologischen Anfor-
derungen sowie die der Arbeitsplatz-
versorgung und der Wirtschaftsstruktur 
entsprechend berücksichtigt werden. 
Im weiteren Verfahren sollen die je-
weils geeigneten Festsetzungen defi-
niert werden, um eine standortange-
messene Bau- und Nutzungsstruktur 
zu fördern. Dabei sind die Ziele des in-
tegrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
„Attraktives Aalen 2030“ zu berücksich-
tigen.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit und die Präsentation der 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
der voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung im Sinne des § 3 Abs. 1 
BauGB findet in Form einer öffentli-
chen Auslegung statt. Die Planungsun-
terlagen sind in der Zeit vom 19. Januar 
2023 bis 17. Februar 2023, je einschließ-
lich, im Rathaus in 73430 Aalen, Markt-
platz 30, während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich zu jedermanns 
Einsichtnahme ausgelegt. Die Öff-
nungszeiten des Rathauses sind von 

Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten können andere 
Termine vereinbart werden, Tel. 07361 
– 52-1511 oder per E-Mail stadtpla-
nungsamt@aalen.de. Auskünfte wer-
den ebenfalls im Stadtplanungsamt ge-
geben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die-
ser Verfahrensschritt ergänzend ent-
sprechend § 3 BauGB nur im Rathaus 
Aalen und im Internet vorgenommen 
wird. Als Informationsgrundlage sind 
die Unterlagen parallel auch im Internet 
unter „www.aalen.de > Entwickeln > 
Bauen > Bauleitplanung“ oder über die 
Adresse www.aalen.de/planungsbetei-
ligung abrufbar. Diese Informations-
möglichkeit ist ausschließlich für die 
Beteiligung der Öffentlichkeit im Be-
bauungsplanverfahren bestimmt. Bei 
einer unzulässigen Weiterverarbeitung 
eines Bebauungsplanentwurfes über-
nimmt die Stadt Aalen keine Gewähr-
leistung (Verbindlichkeit haben nur die 
Originale). 

Gleichzeitig werden die Unterlagen in 
den Gemeinden Essingen und Hüttlin-
gen und ergänzend im Rathaus Ebnat 
in der o. g. Zeit ausgelegt.

Stellungnahmen können während der 
Auslegungsfrist schriftlich, elektro-
nisch (planverfahren@aalen.de), zur 
Niederschrift beim Stadtplanungsamt 
Aalen (Marktplatz 30, 73430 Aalen) oder 
über das im Internet unter www.aalen.
de/planungsbeteiligung eingerichtete 
Kontaktformular abgegeben werden. Es 
wird gebeten, die volle Anschrift anzu-
geben.

Stellungnahmen, die im Verfahren der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben  
worden sind, können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen (§ 4 a Abs. 6 
BauGB). 

Außerdem darf der Inhalt der betroffe-
nen Stellungnahmen nicht für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes 
von Bedeutung sein. Über die Stellung-
nahmen entscheidet der Gemeinderat 
in öffentlicher Sitzung.

Aalen, 23. Dezember 2022
Bürgermeisteramt Aalen

Steidle
Erster Bürgermeister

Satzung der Stadt Aalen über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1  
Nr. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) für das Gebiet „Technologiepark  
Aalen-Ebnat/A7 – nördlich der B 29a“ in Aalen-Ebnat
Aufgrund des § 4 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg i. d. 
F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, berei-
nigt S. 698), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 02. Dezember 2020 (GBl. S. 
1095, 1098), sowie § 25 Abs. 1 Nr. 2 Bau-
gesetzbuch in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert 
durch Artikel 11 des Gesetzes vom 08.
Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726) hat der 
Gemeinderat am 15.12.2022 folgende 
Satzung beschlossen: 

§ 1 GELTUNGSBEREICH 

 
1. Der Geltungsbereich dieser Satzung 

umfasst die in den Gewannen „Gus-
senfeld“, „Buchschorren“, „Schaft-
rieb“, „Schäfbaurenfeld“, „Hofstätt-
lesfeld“, „Hohe Egert“, „Schöngasse“, 
„Teich“ und „Lange Gewande“ lie-
genden Grundstücke mit Flst. Nr.: 
3142, 3159, 3170, 3171, 3175, 3176, 3177, 
3178, 3179, 3319, 3327, 3382, 3383, 

3384, 3385, 3386, 3387, 3388, 3389, 
3390, 3391, 3392, 3393, 3394, 3395, 
3396, 3396/1, 3397, 3398, 3398/1, 
3399, 3400, 3401, 3402, 3403, 3408/1, 
3409, 3410, 3411, 3412, 3413, 3414, 
3415, 3416, 3417, 3418, 3419, 3420, 
3421, 3422, 3423, 3423/1, 3424 und 
3428. 

2. Für die Abgrenzung des Geltungs-
bereichs der Satzung ist der beige-
fügte Plan, der Bestandteil dieser 
Satzung ist, maßgeblich (Anlage B, 
Vorkaufssatzung, Abgrenzungsplan 
vom 11.11.2022).

§ 2 BESONDERES VORKAUFSRECHT 

Im Geltungsbereich dieser Satzung 
steht der Stadt Aalen ein Vorkaufsrecht 
an Grund-stücken nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB zu. 

§ 3 INKRAFTTRETEN 

Diese Satzung tritt mit ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Örtlich bekannt gemacht im Amtsblatt 
vom 11.01.2023.

HINWEIS:

Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der  
Gemeindeordnung von Baden-Würt-
temberg oder aufgrund der Gemeinde-
ordnung beim Zustandekommen die-
ser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres nach der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt Aa-
len geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschrift über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Aalen, 16. Dezember 2022
Brütting
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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